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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis .

Nro . 87. Samstag den 30. Oktober 1813.
Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegto .

Verfügung des Dtrektorii des Donaukreises.
(Die Herabsetzung des AuSgangszvlleS vom Sack oder Malter Spreuer von 4 kr. auf

2 kr. betreffend .)
Mittelst hoher Entschließung Großherzogl . Finanzministerii Erstes Departement Haupt «

Sitzung vom 4. d. M . Nr . 628. wurde der AuSgangszvll vom Sack oder Malter Spreuer
von 4 kr. auf 2 kr. herunter gesetzt . Welches andurch bekannt gemacht wird. '

Mllingen den 11 . Oktober 1813 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des DvnaukreiseS .

Fr . - von Hai mb . Gbtte.

Ov rig reifliche Aufforderungen .
Schuldenliquidation des Bäckers Simon

Senn von Kirchhofen.
. ( 1) Uebr« das Vermögen des Bäcker - S i»
mon Senn von Kirchhofen ist Konkurs er«
kennt , und Termin zur Vornahme der Schul ,
denliquibatioa auf Donnerstag den ist « «
November anberaumt , « obey die Giäudi .
ger ihre Forderungen vor der Theilunaskom»
« Won in Kirchhofen in dem dgstgen Kronen ,
wirthshause unter Vorlegung ihrer Beweisur»
künden gehörig anzumelden , widrigenfalls aber
den Ansßchluj von der Gantmasse zu gcwätti«
gen haben .

Frepburg den .26 . Oktober 1813.
Großhergogl . Bad. Erstes Lavdamt.

Wundt .
SchuldcvlioUibvtivn derS e d a st i.a 0 Hntti n«

ge e sch em Lhelrute von Dattingcn.
( i ) NieEstäubigtt der Sebastian Huk «

tingerschen Eheleute von Dattingen sollen
ihre Forderungen am 22ten November
d. I . bcy dem Commissaire zu Dattingen um
so gewisser eingebcn und liquidtren , als sie sich
den ihnen sonst zugehrndrn Rachthcil selbst bey«
zumessen haben.

Müllhrim den 14 . Oktober 1813.
Großherzvgliches Bezirksamt.

Müller .
Schuldenliquidatlon .der Wittwe des Johann

Kern von Neukirch .
( 1) Auf Ansuchen der Wittwe des Johann

Kern von Neukirch werden ihre Gläubiger
hiemit vorgrladen » ihre Forderungen unterGe-
fahr des Ausschlusses von der vermögensmasse
den 13t « n November d. I . Vormittags
9 Uhr vor dem Amtsrevisoratr anzumrlden ,
und. zu liquidtren .
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Trybcrg dm l . Oktober 1813»
Großhcrzogl. Bad . Bezirksamt.

Huber .
Liquidation des verstorbenen Erbrchendauers Jo «

ha « n Merz alt von Gneningen.
( 1) Auf Ansuchen der Erben des zu Grie«

ningen verstorbenen Erbletzendaurcn Johann
M e v; all wird zur Richtigstellung seines Ver¬
mögens und Schuldenstaudes Liquidatiooslag.
fahrt auf Freytaq den 26ten Novem .
der d . I . vordem hiestgei^Amtsrevtiorale hie .
mit angcordnet , wobey die Gläubiger ihre For.
derungen unter Bcvbringung ihrer Beweisur.
künden um so gewisser behöcig zu ltquidtren
haben , als sie sonst von der gegenwärtigen Ver.
lasscnschastsmasse ausgeschlossen werden .

Eben so haben an besagtem Tage sämmt»
liche Schuldner in diese Masse ihre Schuldig,
ketten um so gewisser richtig zu stellen , widri.
genfalls sic exekutive Betreibung zu gewarteo
haben .

Vlüingeo den 22. Oktober 1813.
Großherzogliches Amrsrevisorat.

Bcy Verhinderung des Amtsrevisors .
Magoo .

Vorladung Milizpflichtiger .
(1) Nachstehende abwesende Milizp-tchtige

des diesseitigen Bezirks werden hiem«t aufge .
fordert , sich innerhalb 3 Monaten bey ihrem
voxgesetzten Bczirksamte zu stellen , widrigen «
falls gegen sie nach der Landrskonstitution wi«
der ausgetretene Unterthanen würde verfahren
werden.

Von Oberglashütte r
Joachim Straub .

Von Schwenningen:
Joseph Martin ,
Joseph Hang ,
Xaver Dannecker ,

vscph Daunrckrr ,
ohan» Wahl ,

Johann Stierl « ,
Joseph Schwanz .

Stetten am k. M. den 28. September 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Bleibimh aus .
Vorladung des desertirten Joseph Glück von

Schoeckenzest .
( i ) Joseph Glücke Schreiner , 23 Jahr

alt , von Schneckknzekl gebürtig, wurde den 11.
September d. I . zum Milttair abgegeben , uNd
ist am 8. dieses bescrtirt.

Derselbe ^ wird hiemit aufqefordrrt, sich binnen
6 Wochen um so mehr bey der Großherzogk.General . Cantons Inspektion zu Karlsruhe ,ober der unrerzeichncrcn Behörde zn stellen , als
im entgegengesetzten Fall .' dessen Vermögen
konsiszirr , und so des Bürgerrechts für verlu»
sttgt erkläret wird . ,

Wolfach den 19 . Oktober I8l3l
Großherzogliches Bezirksamt.

Knüpfer .
Ediktalvorladnng der mkwicheven Martin

Sattmacht und Jos . Anton Zink
von Endingen .

( 1 ) MartinSailmacht und Jos . An.
ton Z i n k von Endingm wurden bey der jüug ,
stcn Affentirung bereits der Militairkommisswn
übergeben , sind aber wahrscheinlich auf dem
Transport nach Karlsruhe treulos entwichen.

Dieselben fordern wir daher auf, binnen 6«
wöchentlicherFrist sich unfehlbar dahier zu stellen,
wibrigens Vermögenskonfiskation gegen sie er«
kennt , und auf Betreten baS weiter Rechtliche
vorgckehrt werden wird .

Verfügt Evdwgen den 24. Oktober 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

D Kapferer .
Vorladung der Bürgrrsmchttr Marie Stey ,

e r t von Freyburg.
(1) Die dahiefige Bürgrrstochter Marie

S teye rt har sich schon vor bcvläufig 20 Iah .
ren von hier entfernt , ohne daß von ihrem Auf«
enthalt oder Tod seit dieser Zeit Nachricht rin«
gegangen ist.

Dieselbe oder ihre etwaige Leibeserben , oder
wer sonst aus irgend einem rechtliche» Titel
auf ihr in 183 st. 37 kr. bestehendes Vermögen
einen Anspruch zu machen hat , wird andurch
aufgefordrrt » sich innerhalb einem Jahr um so
gewisser bey dem dahiefigrn Stabtamte um fok«
chrS zu melden , wibrigens di« nächsten Setten«
verwandten der gedachten Marie Sttyert in de»
fürsorgliche» Besitz desselben würden eingesetzt
werden.

Frryburg den 19. Oktober 1813
Großherzogliches Stadtamk»

». Jagrman «.
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Vorladung des Ignaz Hugard von St .

Hypolite .
(1) Der seit 1790. vermißte Ignaz Hu»

g a r d , Sohn der nach dem Tobe ihres Man¬
nes Jaques Hugard von St . Hypolite nach
dem diesseitigen Orte Saspach gezogenen M.
Anna Restei , wirb anfgrsordcrt , binngn einem
Jahre a dato sich dahier zu stellen ober Nach»
picht von sich zu geben , wibrigrns derselbe für
verschollen erklärt , und dessen Vermögenden
nächsten Verwandten nach dem Gesetze in für»
sorglichen Besitz cingeantwortct werben wird .

Enbmgen den 18. Oktober 1815.
Großhcrzogl. Bad . Bezirksamt.

Dr . Kapferer .
Vorladung des Tho mas WuI von Schweig»

Hausen .
( 1) Der gegenwärtig über 61 Fahre alte

Thomas W u st von Schweighausen , welcher
vor etlichen 40 Jahre mit seiner wirklich nun
aber verstorbenen Mutter A. Maria Wölfle
von da nach Ungarn gezogen , bisher aber außer
dem vor 40 Ichrcn in Schweighauftn ringe»
langten Todtenscheine der gemeldten A . Maria
Wölfle keine Nachricht von sich gegeben , oder
kessen etwargen nächsten Verwandten werben
hiedukch edlkraliter vorgrladcn , binnen Jahres»
frist das hier noch unter Pflegschaft stehende Ver»
mögen pr. 211 fl. i7i kr. zu übernehmen ,
indem gegeniaües dasselbe denen hierum sich ge»
meidet habenden nächsten Verwandte » in für»
sorglichen Besitz übergeben werden wird.

Ettenheim den 18. Oktober 1813.
Großhcrzogl . Bad . Bezirksamt.

Dons dach.
Vorladung, der Theresia Stark von Un»

terbaldtngen .
(3) Dir ledige Theresia Stark von-

Untcrbaldingen ist schon vor vielen Jahren nach'
Ungarn gezogen , ohne daß bisher von ihrem
Aufenthalte , Leben oder Tob etwas bekannt
worden wäre .

Dieselbe , oder ihre allenfallige Leibcscrben
« erden hiemit vorgeladcn , binnen der Frist eie
nes Jahres sich dahier zu meide » , und ein.
der gedachten Stark angefallene nicht unbedr«.
» nde Erbschaft m Empfang zu nehmen, widri»
geufakts ihr« nächsten Verwandten in den für»

derftlben werden eingesetztsorglichen Besitz
werden.

Hüfingen den 11 . May 13l3.
Fürstlich Fürstenberqischcs Justizamt.

Reicht, « .
Vorladung des ledigen Loren ; Widder

von Untcrbaldingrn .
(3) Der ledige Loren ; Widder von

Unterbaldingen hat sich schon vor 30 Jahren,
v nrer das K. K - Oestr . ehemalige Infanterie»
regiment von Bender cngagiren iasscn , ohne
daß man von seinem Leben oder Tod bisher
etwas hätte in Erfahrung bringen können.

Er oder dessen allenfälligc Ltideserben werden
daher aufgcfordert , sich binnen Jahresfrist da»
hier zu melden , und das nach der Ictztgcsteürru
Pflegrechnung in 340 ß. 35 kr . bestehende Ver¬
mögen in Empfang zu nehmen , widrigenfalls
der fürsorgliche Besitz dcssciben seinen nächsten
Anverwandten gegen Cautio» überlassen werden
würde .

Hüfingen den 11 . May 1813.
Fürstlich Fürstcnberglsches Justizamt.

Re ichi rn.
Vorladung des Webers Alois Brombach

von Riedmattin.
<Z) Der schon über 30 Jahre von Hau-

unwissend wo adweftnde Alois Brom buch
des Webers von Ricbmattin , der Bogkey Kar»
sau , wird andurch aufgesorderr , von seinem ,
Aufenthalt binnen Jahresfrist- anher Nachricht
zu geben , und ft in unter Kuratie strhcadcs Ver»
mögen in Empfang zu nehmen , widrigen -
es seinen nächsten Anverwandten gegen Sicher»
hcirsieistung in fürsorglichen Besitz übergeben
würde.

Gückingen den 8 - May 1813.
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Wieland . .

Obrigkeitliche Kundmachungen.
Steckbrief .

( 1 ) 3» der verflossenen Nacht ist der wegen
mehrerer Verbrechen dahier in Verhaft und UN»
trrsuchung liegend « Bürger Johann Georg
Dietrich vou Neuhaufen mittelst gewaltü»
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» er Durchbrechung der Mauer seines Gesang.,
msscs entwichen.

Alle Behörden werden daher ersucht , auf die -
stn Mann zu fahnden , und im Betretungsfalle
anher einliefern zu lassen .

Signalement .
Johann Georg Dietrich von Ncuhausen(ge-

meiniglich Ncuhauser Iörgle genannt ) 43 bis
44 Jahre alt , über 5 Schuhe groß , blassen
Angesichts , niederer Stirne , schrvarzbrauner
Haare , Augbraunrn und Augen , kleiner aufge¬
stülpter Nase , eingefallener Wangen , aufge¬
worfener Lippen , mittler» Mundes , und run.
den Kinnes . Er trug einen schwarzen runden
breiten Fllzhut mit niederer Kupfe , einen weiß
wollenen Tschopen , ein weiß zwilchenes Leib»
lein , weißlederne alte zerrissene kurze Hosen ,
weiße Strümpfe und Schuhe. Am Halse war
er blos.

Engen den 22. Oktober 1813.
Grvßherzogl . Bad . Bezirksamt.

Eckhard .' Steckbrief .
( 2) Die unten signalisirten 3 Bursche find in

der Nacht vom 15. auf den 16. dieses aus ih¬
rem gemeinschaftlichen Gefängnisse dahier ge-
waltfam entwichen; man ersucht daher sämmt.
lichc in . und ausländische Behörden , auf solche
genau fahnden , fie auf Betreten arretiren , und
gegen Rückersatz der Kosten anher ausiieftrn
zu lassen .

Signalements .
1 ) Christian Kraft , Bürger von Fenden .

heim , 44 Jahre alt , von Westerhausen b<y
Magdeburg gebürtig , großer magerer Statur ,
hat braune rundgeschnirtenr auf der Stirn ge-
lhciite Haare , hohe Stirn , schwarze Auge«
und Augenbraunrn , lange Nase , großen Mund ,
starken schwarzen Bark ; trug bcy seiner Ent¬
weichung einen dunkelblau tuchenen Uederreck,
dergleichen lange mit Leder besetzte Hosen mit
weißen metallenen Knöpfen , « neu drrpccklqten
Huk , Bändelschuhe , und ein schwarz ftldcnes
Halstuch , gewöhnlich in einen Schlupf gebun.
den ; mit sich nahm er noch rin dunkelblau tu¬
chene« Kamhol und lange leinene Hosen .

2) Karl Münch , Bouernknccht auf dem
Krrschaartehäuser . Hof , gebürtig reu Lampe« .
Httm i« tzErtjvgchum Darmstadt , 34 Jahre

alt , 5 Schuh 8 Zoll groß , hat dunkelbrmmeHaare , dergleichen starke Augenbraunrn und
taugen Bi«ke» barr , graue Augen , kurze Srtrne,eine lange dicke Nase , brems Gesicht , kleinenMund und ein rundes Kinn ; trug einen dun-keibiamn WammeS mit weißen Husirrenknö«pfen , lange leinene Hosen , Schuhe mit vier-
cckigten metallenen Schnallen , schwarz seidene«Halstuch und einen dreyeckigten Bamrnhut .3) Valentin Bär , von hier gebürtig , 14Jahre alt , 4 Schuh groß , blassen länglichen
blatternarbigen Gesichts , bleuen Augen und
spitzer Nase , adgeschnilkener brauner Haare ;trug ein grantüchencs Kamisol und Hosen ,Schuhe ohne Strümpfe , und war ohne Kopf¬
bedeckung .

Mannheim* den 16. Oktober 1813 .
Großhcrzogl . Bad . Stadtamt .

R u p p r e ch k.D i e b st a h l.
( 2) In der Nacht vom 15 . auf den 16. d.M . sind durch einen «ftwaltsamen Einbruchaus dem Pfarrhofe zu Siegelau folgende Klei¬

dungsstücke und Fahrnisse entwendet worden , als:
fi. kr.-1 . ein dunkelgrüner bereits noch ganzneuer Uebcrrock im Werthe ~

30
2. ein ordinärer schwarzer Uebecrock von

feinem Tuch , bereits noch ganz neu 30
3. ein schwarzer Talar oder Sular ,

ganz neu 24
4 . ein blauer Rock 6
5. « in Paar Stiefel 2
6. 2 Paar Schuh 2
7. ein Paar silberne Schuhschnallen § 24
8. ein Paar silberne Hvs.nschnallen 1 %4
9 . ein brauner Hafen mit 24 Pfund

Anken a 20 kr. 8
10. eist detto vrr 24 Pf . 8
11 . ein steinerer Hafcn mit 10 Pf . 3 20
12. ein detto mir 10 Pf . 3 29
13. ein detto mit 6 Pf . 2
14 . ein irdener brauner Hasen mit

13 Pf . §
15. an Kupfcrgeld 2

Zusammen 132 st . 28 kr.
Es werden daher dir Wohllöbl 'chrri Justiz.

HW PohzcybrHörde« ersuchet , auf {,« Dirk *
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oder auf die allenfällige Verkäufer dieser ge.
stohkencn Kleidungsüücke und Fahrnisse fahnden
und diestlve auf Betreten gegen Ersatz der Kö»
sten gefällig anher auSiiefern zu fassen.

Waldkirch den 16 Oktober 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Crederer .
Mrmdtodtcrklärung der Kourad Sutter »

lin scheu Eheleute von Egringen .
(1 ) Die Schuhmacher Konrad Sutter .

lirische Eheleute von Egringen sind im ersten
Grade mundtodt gemacht , und ihnen Ktaus
Weis von da als Pfleger beygegeben worden ,
welches andurch bekannt gemacht wirb.

Verfügt Lörrach den 25. Oktober 1813.
Großherzoqliches Bezirksamt.

B a u m ü l l e r .
Mundrodterklärung des Joseph Weber von

Stetten.
(1 ) Da wegen der schlechten Vermögens.

Verwaltung des Joseph Weber von Stet ,
ten vorgekehrte Mittel den erwünschten Erfolg
nicht gehabt haben , so har das Großherzogliche
Kreisdirrklorium auf den Amtlichen Antrag
die gänzliche Entmündigunggegen denselben aus.
gesprochen, welches hicmit öffentlich bekannt
gemacht wird .

Lörrach den - 26. Oktober 1813 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

B a u m ü U e r.
Strafurthcilspublikation gegen den Rcfrakteur

Jakob Bodrmer von Krozingen .
( 1) Durch hohen Beschluß des Großhrrzvql .

DrersamkreiSdireklortumS vom 8. d. M . Nr .
15,175 . ist gegen den Refrakteur Jakob Bo »
dem er von Kenzingen dir Vermvgenskovfiska«
tion ausgesprochen und derselbe seines OrtSbür»
gerrrchts für verlustig erklärt worden.

Welches andurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird.

Kenzingen den li . Oktober 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Wetzel .
Verschollenheitserklärung gegen Joseph Frey

aus dem UnttLNiünstcrkbal .
( I ) Da ungeachtet der geschehenen isscntli.

chen Vorladung Joseph Frey , Bergmann
«ms dem Untermunü«echal , sich nicht gemeldet
Hat , so wird derselbe als verschollen erklärt ,

>-
und sein Vermögen seine» gesetzlichen Erben in
fürsorglichen Besitz gegeben .

Staufen den 20. Oktober 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Duttlinger .
Kaufantrag .

Krämerhaus ' Verkauf .
(3) Joh . Nepomuk Rapp , ehevoriger

Bierwirth zu Elzach hat sich entschlossen , sei »
mitten in der Stadt Elzach an der Hauptstraße
vortheilhaft gelegenes zweystöckig erbautes, mit
dem Krämerrecht versehenes Haus , worin zueinem Weinlager drey brauchbar gewölbte und
rin Gemüsekeller angelegt sind , sammt einer
Nebenscheuer und Stallung , nebst zwey Gärtm ,an den Meistbiethenden verkaufen zu lassen .

Die Versteigerung wird den 2. N o v. d. I .
Nachmittags 2 Uhr zu Elzach tm Ochsen vor¬
genommen werden, wo sich die Liebhaber ein«
finden und die Kaufbedingnisse vernehmen möge«.

Elzach den 13. Oktober 1813.
GroKhersoglich provisorisches Amtsrevisorat.

In Verhinderung und aus Auftrag des Amt«
Manns , als zugleich Amtsrevisors .

Wann er ,
Theilungs - Kommissar »

Dienst - Anträge .
Erledigte Pfarrey .

( 1) Da der Blumbergische Pfarrer Evtep »
benz nach dem heurigen Regierungsblatt Rr .
28. auf die Pfarrcy Hausen vor Wald promp -
viret worden , somit die hieflge Pfarrey in Er«
lediaung gekommen ; so wird solchrS hiemit zur
Wissenschaft der allenfalligen Kompetenten ve-
kannt gemacht.

Blumberg den 25. Oktober 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Wirth .
Erledigte Pfarrey

( 3) Nach dem dircjährige » Regirrimgiblatt
Nr . 28. ist durch Promotion des Pfarre -
Herr nach Luttingen die Pfarrey Ewattiy .
ge « in Erledigung gekommen ; « aS hiemik jhrW ' ffenschaft der alllälligen Kompettnten ge»
bracht wirb .

Bonndorf den 14 . Oktober 1&13.
Gro-herzogliches Bezirksamt.

. Wtdmaon .
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Dienst Nach r i ch t .

K . D . Nr . 16047 . Konrad FreS von Forchheim , AmtS Endingen , hat zu Folge
Erlasses , des Hochpreißlichen Ministern des Innern Ersten Departements Sanitätskvmmis ,
sion vom 8- Oktober 1813 . Nr . 173. die iiiimilirte Thierärziliche Lizenz mit der Note vor«
züglich erhalten .

Freyburg de» 25. Oktober 1813 .
Großherzoglich Badisches Direktorium drS DreisamkreiseS . -

von Roggenbach . Güllmann .
Anzeige .

Jahrm arkts » Verlegung .
( 1 ) Der auf den 30 . November b. I . fal .

lende Jahrmarkt zu Graben ist , weil auf br»
sagten Tag zugleich mehrere Märkte in der
Nachbarschaft abgehaltcn werden , für gegen,
wärtiges Jahr auf den 16 len November
vcriegl worden , welches andurch öffentlich be>
kannt g macht wird .

Bruchsal den 25 . Oktober 1813 .
Großhcrzogl. Etadt » und ll . Landamt .

G u h m a n n.

Mit hoher Erlaubuiß der
Großherzoglichen Potizeydi -
rekttvn kündigt Unterzeichneter cur,
daß er hier angekommeu ist . Er rst
der Erfinder verschtederrer pharmaeeu -
ttscher Mittel , zur Vertilgung der
Ratten , Mause , Maulwürfe , Mot -
ten , Ameisen , Wanzen und anderer
schädlicher Lhiere , zur SchützunK des
Pelzwerks , des Tuchs und der seide-

' um Stoffe gegen die Verwüstringen
der ihnen gefährlichen Jnsetten , so
wie auch des Getraidcs gegen den
Kornwurm . Er präparirt überdies
Köder sür deu Fischfang und das W ' ld-
pret , mit Ausnahme ' des Hasen .
Man kann fich diesr Mittel mit um
so mehr Sicherheit bedienen , als we¬
der Hunde noch Kayen , so hungrig
sie auch seyn mögen , Tbiere , die da¬
durch getödtet worden find , auch nur

( Mit B

berühren . Das Paket Pulver zur
Vertilgung der Raitey und Mäuse
kostet 12 kr. Der Topf mit rs Kü¬
gelchen zur Vertilgung der Maul¬
würfe kostet -48 kr. , und die Bouteille
zur Verttlgmrg der Wanzen i y. 24 kr.
Wenn Unterzeichneter in ein Haus
berufen wird , läßt er sich feine Arbeit
mit 20 kr. die Stunde bezahlen .
Was die Anwendung ünd Mttthei -
lnrrg feinet 1 andern Mittel betrifft ,
so wird er über den Preis sich mit den
Liebhabern vereinbaren . Der Unter¬
zeichnete kann sowohl durch sein Er¬
findungs - Brevet , als durch zahlrei¬
che Attestate der administrativen Be¬
hörden den glücklichen Erfolg feiner
Mittel beweisen ; er nimmt überdies
keine Bezahlung an , als bis sie ihre
Wirkung gethan haben . Nücksichtltch
der Wanzen garantirt er blos für de¬
ren Vertilgung in Bettungen und
Mauern , aber nicht für die , die fich
hinter Tapeten und Lampcrien besinn
den . Seine Köder für die Jagd und
den Fischfang werden nur an Per¬
sonen abgelassen , welche die Jagdge -
rechtigkeit oder Teiche und Bache be¬
sitzen ; er bittet um geneigten Zuspruchs

A > Fournaise ,
von Tettendorf im Departement defNirderrhkilis ,
logtrt im Gasthaus zum Zähririgerhof.
» l » i t n-)
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